
DREI STARKE PARTNER –
EIN TEAM

Wir suchen Pflegekräfte!
Bewerbung bitte per E-M

ail an: hap@hap.de

SAPV Remscheid GmbH
Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid
Tel.: 02191 - 60 86 820 Fax: 02191 - 60 86 821
Mobil: 0175 - 23 55 711
E-Mail: info@sapv-rs.com Web: www.sapv-rs.com

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung
Wir begleiten Sie an 365 Tagen im Jahr!

Alle Kosten

werden von den

Krankenkassen

übernommen.

Tatjana Lenuck · Hammesberger Straße 7 · 42855 Remscheid
02191 / 97 35 99 · 0171 / 40 22 772 · tatjana.lenuck@tl-s.de · www.tl-s.de

Alle wichtigen Serviceleistungen aus einer Hand!

Hammesberger Str. 5 (Eingang Rudloffstr.) 42855 Remscheid
Tel. 02191–5911914 E-Mail: info@tapetenwechsel-rs.de

FARBEN – TAPETEN – GARDINEN – BODENBELAG
MARKISEN – SONNENSCHUTZ – INSEKTENSCHUTZ

Lassen Sie sich von den Möglichkeiten inspirieren ...

Hammesberger Str. 7
Remscheid-Hasten

0 21 91 / 8 06 37F R I S E U R Hastener Straße 48–50, 42855 Remscheid, Tel.02191/81336
GmbH

Ihr Reisebüro

Auch 2020 geht der Hasten
wieder auf Reisen!

Kalispera und herzlich Willkommen auf
K R E T A, der größten griechischen Insel.
06.10.20 - 13.10.20
Exklusive Gruppenreise mit Flug ab Düsseldorf
- 4 Sterne Hotel mit Halbpension, inkl. Getränke während des Abendessens

ab EUR 1029,– pro Person im Doppelzimmer

ab EUR 1229,– im Einzelzimmer
i n k l u s i v e H a u s t ü r a b h o l u n g !

Wir beraten Sie ausführlich in unseren Geschäftsräumen.
Infos auch unter www.reisebuero-heckmann.de

aller antiken Götter, gewesen
ist. Die Fahrt führt über das
Dorf Mochos zum 1841 erbau-
ten Kloster Vidiani. Dort befin-
det sich ein kleines naturhisto-
risches Museum. Zu den Höhe-
punkten jeder Kreta-Reise
zählt der geführte Rundgang
durch den Palast von Knossos.
Weitere Informationen zu

der achttägige Kreta-Reise
vom 6. bis 13. Oktober 2020
gibt es auch im Internet unter
www.reisebuero-heckmann.de.
„Überzeugen auch Sie sich von
den vielen Vorzügen dieser Art
zu reisen. Gerne beraten wir
Sie persönlich, individuell und
ausführlich in unserem Büro
an der Hastener Straße 48-50“,
sagt Claudia Heckmann-Maier.

gleiten wird. Für jeden Reise-
gast wird eine Haustürabho-
lung organisiert, deren Kosten
bereits im Preis enthalten sind.
Der Flug von Düsseldorf in die
Sonne bringt die Gäste nach
Kreta in das Strandhotel
Cactus Beach.
Ein interessantes Ausflugs-

programm lässt die Reise un-
vergesslich werden: Besucht
wird unter anderem das Wein-
anbaugebiet in Gortys, der
einstigen griechisch-römi-
schen Hauptstadt der Insel. Zu
den Ausflügen zählt eine Fahrt
zur Lassithi-Hochebene mit
Besichtigung der Dikteon-
Höhle, die nach griechischer
Mythologie die Geburtsstätte
des Zeus, dem bedeutendsten

DasMeer rund umKreta leuch-
tet so intensiv blau, dass be-
reits der Anblick ein traumhaf-
tes Erlebnis ist. Auf der größ-
ten griechischen Insel befin-
den sich kilometerlange Sand-
strände an der Nordküste und
malerische Buchten zwischen
steilen Klippen im Süden. Da-
zwischen erheben sich über
2000 Meter hohe Berge mit
wild-romantischen Schluchten
und fruchtbares Hügelland. In
dieser großzügigen Natur ent-
wickelte sich vor 4000 Jahren
die erste europäische Hochkul-
tur: Das minoische Reich be-
eindruckt selbst als Ruine, wie
demmonumentalen Palast von
Knossos. Entsprechend stolz
ist der Kreter auf seine Vorfah-
ren und auf seine Heimat, de-
ren Schönheiten er gerne den
Besuchern zeigt.
Im Oktober bietet das Reise-

büro Heckmann eine exklusive
Gruppenreise auf die Mittel-
meerinsel an. „Viele unserer
Kunden schätzen die Gemein-
samkeit, die Verbundenheit zu
ihrem Stadtteil, aber auch die
Bequemlichkeit und den Kom-
fort, sich um nichts kümmern
zumüssen“, sagt Reisekauffrau
Claudia Heckmann-Maier, die
die Gruppe von Anfang an be-

KretasMythos und Inselzauber
Das Reisebüro Heck-
mann lädt ein zur
Gruppenreise ins
sonnige Griechenland.

Das Haus Nr. 46 der Familie Voswinkel/Hagenböcker soll noch in diesem Jahr eine Hinweistafel erhalten.

Die Insel Kreta verzaubert die Reisegäste durch ihre wunderschöne Land-
schaft und interessante Kultur. Foto-Collage: Reisebüro Heckmann

Die Maschinenschleiferei F. & A. Picard mit der Adresse Platz 76 zählt zu den metallverarbeitenden Betrieben.

Auf dem Platz tut sich was
Der Verein Hasten für Hasten e.V. stellt am
21. März den neuen historischen Rundweg
durch die Hofschaft Platz vor. Eswurden zehn
Tafeln aufgestellt, die die Geschichte der
ehemaligen Eisenverarbeitung beschreiben.
Der Verein Hasten für Hasten
e.V. hat sich in seiner Satzung
die Themen Denkmalschutz
und Heimatpflege zur Aufgabe
gemacht. In den Jahren 2016
und 2017 hat der Verein insge-
samt zwölf Tafeln aufgestellt,
die zahlreiche geschichtlich
interessante Häuser auf dem
Büchel beschreiben. Die Ge-
meinschaftsgrundschule Has-
ten, aber auch viele Privatper-
sonen besuchen jetzt die Hof-
schaft Platz und lesen auf den
Tafeln, wann die Häuser ge-
baut wurden undwer darin ge-
lebt und gearbeitet hat.
Anfang 2019 hat der Vor-

stand des Vereins beschlossen,
ein neues und geschichtlich
sehr interessantes Projekt zu
starten, diesmal in der Hof-
schaft Platz. Nach umfangrei-
chen Recherchen durch die
Heimatforscherin Barbara
Rodler konnten im vierten
Quartal 2019 insgesamt zehn
Tafeln in der Hofschaft Platz
aufgestellt werden. Diese Ta-
feln beschreiben keine Häuser,

im laufenden Jahr starten. Der
Verein will in der alten Hof-
schaft an acht interessanten
und besonders gut erhaltenen
Fachwerkhäusern erläuternde
Tafeln aufstellen. Erste Gesprä-
chemit den Hausbesitzern lau-
fen gerade an. Damit will der
Verein Hasten für Hasten e.V.
die geschichtliche Aufarbei-
tung der Hofschaft Platz ab-
schließen.

serkraft als Energiespender
nicht mehr benötigte. Dieser
neue historische Rundweg
durch die Hofschaft Platz wird
am Samstag, 21. März, ab 14
Uhr der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Der Verein rechnet mit
vielen interessierten Besu-
chern, die nach dem Rundgang
auch mit einem Imbiss „be-
lohnt“ werden. Ein weiteres
Projekt auf dem Platz soll noch

wie auf dem Büchel – sie be-
schreiben eine Geschichte: die
frühe Eisenverarbeitung in der
Hofschaft Platz, die schon
nachweislich vor 1554 begon-
nen hat. Auf besonderen Ta-
feln wird zum Beispiel die da-
malige Wasserversorgung
über den Morsbach und über
speziell angelegte Wassertei-
che beschrieben, die heute
aber nicht mehr sichtbar sind,
da man nach der Einführung
der Dampfmaschine die Was-

GESCHICHTE

DIE HOFSCHAFT PLATZ liegt im
Nordwesten von Remscheid.
Wie im gesamten Morsbachtal
befinden sich hier bereits seit
vorindustrieller Zeit Betriebe
der Metallerzeugung und -ver-
arbeitung. 1554 stand hier ein
Floßofen und 1642 eine „Eisen-
hütte“. Noch heute sind meh-
rere metallverarbeitende
Betriebe vor Ort ansässig.

Das Haus Branscheid mit der Nr. 34 in Platz Fotos: Hasten für Hasten e.V.


